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Medizintechnik Windkraft und Messverfahren 
 
Heuberger-Jungunternehmerpreis 2011 in Winterthur verliehen 
 
(flo) Alle drei Hauptgewinner des Heuberger-Winterthur-Jungunternehmerpreises 2011 haben 
ihren Erfolg mit technischen Innovationen gefunden. Geräte der Aeon Scientific AG (Zürich) 
steuern katheterspitzen im Herz von Patienten mit elektromagnetischen Impulsen. Die Agile 
Wind Power AG (Ossingen) baut langsam drehende und platzsparende Windturbinen. Eine 
Entwicklung der Winterthur Instruments AG ermöglicht berührungslose Qualitätskontrollen 
von sensiblen Oberflächen. Der Einsatz ist direkt während komplexer Beschichtungsvorgänge 
möglich, was je nach Produkt Material und Kosten spart. 
 
Bundesrätin Doris Leuthard bezeichnete am Freitagabend bei der Preisverleihung das Wirken 
mutiger Jungunternehmer als Frischzellenkur für den Standort Schweiz: "Nicht die Politik 
kann das wirtschaftliche Geschehen mit zündenden Ideen beleben, dazu braucht es mehr denn 
je gut ausgebildete Frauen und Männer mit einer gehörigen Portion Risikobereitschaft." 
Besonderer Respekt gebühre den Preisträgern genauso wie auch den weiteren 133 
Teilnehmern am diesjährigen Wettbewerb für ihren Durchhaltewillen auf dem 
hindernisreichen Weg von der Idee zur Markreife. 
 
Laut Robert Heuberger, dem Stifter des Preisgeldes von insgesamt 600 000 Franken, gilt für 
Jungunternehmer das gleiche Erfolgsrezept wie für längst etablierte Firmenleiter: "Pure 
Leidenschaft für die Arbeit". 
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Jungunternehmerpreis 
 
Fördergelder für Windturbine und Katheterspitzen 
 
Winterthur - Sechs Jungunternehmen sind gestern mit dem Heuberger-Winterthur-
Jungunternehmerpreis ausgezeichnet worden. 150 000 Franken gingen an die Ossinger Firma 
Agile Wind Power, die eine neuartige vertikale Windturbine entwickelt. Gleich viel erhielten 
die Aeon Scientific AG für eine neuartige Steuerung von Katheterspitzen und die Winterthur 
Instruments AG für ein Verfahren zur berührungslosen Messung von Beschichtungen. Je 50 
000 Franken erhielten drei weitere Unternehmen. Der Preis wurde im Beisein von 
Bundesrätin Doris Leuthard (CVP) verliehen. (rd) 


